
SG Dörflingen: 
 
Wanderbecherschiessen: Sieg mit grossem Vorsprung 
 
Im Gegensatz zum letzten Jahr liess die SG Dörflingen beim traditionellen Bezirksschiessen des 
Schiessverbandes Reiat nichts anbrennen: Mit 93.2150 Pte. resultierte ein toller Triumph mit einem 
Vorsprung von fast einem Punkt auf die FSG Thayngen und über 2 Punkten auf den SV Merishausen. 
Das bemerkenswert hohe Vereinsresultat erreichten 37 Schützinnen und Schützen mit einer 
Kranzquote über 81 % (!!!). Über alle Wettkampfteilnehmer betrug die Auszeichnungsquote knapp 
63 % was klar dafür spricht, dass die Dörflinger den Heimvorteil zu nutzen wussten. Auch in der 
Einzelrangliste waren die Dörflinger omnipräsent und belegten nicht nur den ersten, sondern auch den 
letzten Rang der knapp 240 Teilnehmenden. Grosser Sieger mit dem seltenen Maximumresultat von 
100 Pte. wurde dabei Peter Keller, welcher sich zurzeit in alter Frische einer beneidenswerten Form 
erfreut. Mit 97 Pte. erzielte Patrick Hatt aus Dörflingen das beste Nachwuchsresultat. 
 
Auszug aus den Ranglisten: 
 
Sektionswettkampf: 1. SG Dörflingen, 93.2150 Pte.; 2. FSG Thayngen, 92.3178 Pte.; 3. SV Merishausen, 91.1640 Pte.; 4. SG 
Lohn, 90.4814 Pte.; 5. SV Herblingen 89.6214 Pte., total 12 teilnehmende Vereine. 
 
Einzelrangliste: 1. Peter Keller, SG Dörflingen, 100 Pte., 2. Gerold Maag, FSG Thayngen, 99 Pte., 3. Patrick Hatt, SG 
Dörflingen, Alex Ramming, FSG Thayngen, Hansjürg Hermann, FSG Thayngen und Peter Aeschlimann, SG Dörflingen, alle 97 
Pte., 4. Rolf Bippus, SV Merishausen, Christian Risch sen., SG Dörflingen und Heinz Imthurn, SV Thayngen, je 96 Pte. 
 
Die weiteren Kranzresultate der Dörflinger: 94 Pte.: Christian Risch jun., Franz Bärtsch und Martin Schwizer; 93 Pte.: 
Ernst Klarer und Godi Bossert; 92 Pte.: Yves Mayer und Marco Marugg; 90 Pte.: Rico Da Sois und Peter Risch; 89 Pte.: Rico 
Blanz; 88 Pte.: Philipp Deggeller, Wolfgang Zimmermann, Sibylle Mayer und Ursula Tanner; 87 Pte.: Vigi Aeschlimann, Heidi 
Aeschlimann und Roli Mayer; 86 Pte.: Erhard Stockmann, Kläus Schwizer und Martin Blanz; 84 Pte.: Patrick Aeschlimann, Hans 
Sigg, Marco Volpon und Köbi Aeschlimann; 83 Pte.: Hannes Müller; 82 Pte: Kevin Mayer…….50 Pte.: Mäck Sigg 


